
 
 
 
 
 
 

Alexander Feiertag – Stresemannstraße 5– 37269 Eschwege  

   
An den Vorsitzenden der 
Stadtverordnetenversammlung Eschwege 
Herr Hamp 
Obermarkt 22 
37269 Eschwege 

 
 
 
 
 
Antrag: Radwegenetzplanung – Fahrradstraße   
  
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
die SPD-Fraktion bittet Sie, den nachstehenden Antrag auf die Tagesordnung der 
Stadtverordnetenversammlung am 6. Oktober 2022 zu setzen. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat mit 
 

1. der möglichst zeitnahen Umsetzung der im Bürgerbeteiligungs-Workshop zur 
Fuß- und Radwegeplanung entwickelten Fahrradstraße (StVO Zeichen 244 – 
ggf. mit Zusatzzeichen) vom Leuchtberg im Osten der Stadt bis nach Niederhone 
im Westen (über Leuchtbergstraße, Neustadt, Klosterstraße, Obere Anlagen, 
Friedrich-Wilhelm-Straße, Bahnhof, Waldorfschule, Niederhone), 

2. dem Einstellen der notwendigen finanziellen Mittel für die Planung und Umset-
zung dieser Fahrradstraße in den kommenden Haushaltsentwurf. Fördermittel 
sind frühzeitig zu beantragen, 

3. der Vorstellung und Beratung des auf Basis des Workshops durch die Verwal-
tung erarbeiteten Handlungskonzeptes mit integriertem Maßnahmenplan spätes-
tens in der übernächsten Bau- und Umweltausschusssitzung. 

 
Begründung 
 
Die SPD-Fraktion sieht vor dem Hintergrund der Verkehrswende die Umsetzung nach-
haltiger Mobilitätskonzepte auch in Eschwege als dringend notwendig an. Das Ergebnis 
des von den Bürgern und Bürgerinnen gut angenommenen Workshops zur Fuß- und 
Radwegenetzplanung stellte insbesondere die Anlage von Fahrradstraßen mit besonde-
rer Netzfunktion als besonders wichtig heraus. So wurde im Workshop das von der  
Eschweger SPD im Rahmeneiner Bürgerrundfahrt schon im November 2020 entwickelte 
und im Eschweger ECHO 
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(Ausgabe Dezember 2020) veröffentlichte Konzept einer Ost-West-Radwegeverbindung 
für den Alltagsverkehr sowie den touristischen Radverkehr im Kern aufgegriffen. 
Die ist nunmehr Bestätigung genug, um endlich tätig zu werden und vor allem an die 
Bevölkerung zeitnah einen Startschuss für die Rad- und Verkehrswende in Eschwege zu 
signalisieren. Weitere Vorteile dieser Fahrradstraße sind: 
 
1. Bauliche und damit kostenintensivere Maßnahmen stehen gegenüber Maßnahmen 
wie Fahrbahnmarkierungen und Beschilderungen zurück. Eine leichtere und schnellere 
Umsetzung ist damit möglich.  
 
2. Erwartbarkeit einer hohen Fahrradverkehrsdichte aufgrund der absehbar hohen 
Netzbedeutung. 
 
3. Verlauf auf Straßen und Wegen mit lediglich untergeordneter Bedeutung für den 
Kraftfahrzeugverkehr. 
 
Mit freundlichen Grüßen. 

 
Alexander Feiertag                                  gez. Stefan Fiege  
Fraktionsvorsitzender 
 




